
 

 

Protokoll Elternratssitzung der Sekundarschule Theobald Baerwart  
vom 17.9.2018 
 
Leitung der Sitzung: Katrin Plattner, Präsidentin 
Protokoll: Gernot Overbeck, Vizepräsident 
Zeit: 19:00 – 20:20 
Ort: Mensa Theobald Baerwart 

Abmeldungen:  

• Buess, Beatrice 

• Ibrahim, Susanne 

• Imhoff, Melanie 

• Kaiser, Dorin 

• Kanzdaz, Fatma 

• Micheli, Claudia 

• Robinson Stephan 

• Schmitz-Politz, Dieter 
 

1. Begrüssung 
Znüni:  
Die Schulleiterin Tove Specker hat sich im Namen aller Lehrer für das Elternrats-
Znüni bedankt. Eine Dankeskarte sowie Fotos vom Znüni Event wurden rumgereicht 
 

2. Protokoll 
Das Protokoll wurde genehmigt. 

3. Fokusthema 
Karoline Niederstedt (Atelier F) und Josip Saric (Atelier C) präsentierten im Atelier F 
die Fächer RZG (Räume Zeiten Gesellschaft) und ERG (Ethik, Religion, 
Gemeinschaft) 
 
Vorgehensweise für die Planung und Realisierung des Unterrichts: 
Bei der Planung und Realisierung des Unterrichts folgt die Schule dem Lehrplan 
21. Dieser ist in die Fachbereiche: Sprachen; Mathematik; Natur, Mensch und 
Gesellschaft; Gestalten; Musik; Bewegung und Sport; Medien und Informatik und 
Berufliche Orientierung unterteilt. 
Die Fächer RZG und ERG sind Fächer des Fachbereichs NMG (Natur, Mensch, 
Gesellschaft), zu dem zusätzlich noch die Fächer WAH (Wirtschaft, Arbeit, Haushalt) 
und NT (Natur und Technik) gehören. 
 
Für jedes dieser Fächer gibt es Lernziele, für RZG sind dies: 

1 Natürliche Grundlagen der Erde untersuchen 
2 Lebensweisen und Lebensräume charakterisieren 
3 ... 

Diese Lernziele sind in Unterlernzielen konkretisiert, für das Lernziel „Natürliche 
Grundlagen der Erde untersuchen“ sind dies: 

1.1. Die Schülerinnen und Schüler können die Erde als Planeten beschreiben. 
1.2. Die Schülerinnen und Schüler können Wetter und Klima analysieren. 

http://www.sek-theobaldbaerwart.ch/Schule/lehrpersonen/atelier-f
http://www.sek-theobaldbaerwart.ch/Schule/lehrpersonen/atelier-c
https://bs.lehrplan.ch/
https://bs.lehrplan.ch/
https://bs.lehrplan.ch/index.php?code=b|6|0&la=yes
https://bs.lehrplan.ch/index.php?code=b|6|4
file://///Users/Gernot/Dropbox/Jacqueline/ML/Theobald%20Bärwald%20Gymnasium/Elternrat%20Theobald%20Baerwart/index.php%253fcode=a|6|4|1|0|1
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1.3. Die Schülerinnen und Schüler können Naturphänomene und 
Naturereignisse erklären 

1.4. Die Schülerinnen und Schüler können natürliche Ressourcen und 
Energieträger untersuchen 

 
Damit diese Lehrziele erreicht werden, gibt der Lehrplan 21 Planungsbeispiele. Auf 
diesen Planungsbeispielen setzt die Schule auf und erarbeitet einen spezifischen 
Unterrichtsplan, der wiederum je nach Lerngruppe und Lehrer angepasst wird. 
Ergeben sich zum Beispiel beim Thema Afrika aus dem Schülerkreis heraus Fragen 
zum Thema Apartheit dann wird auf diese eingegangen und das Thema damit 
vertieft. Inhalt und Umfang der jeweiligen Themen wird somit durch Schülerinteresse 
und deren Kompetenz mitbestimmt. 
 
Während der Vorstellung wurden die Lehrbücher zu den Fächern rumgereicht. 
 
RZG (Räume, Zeiten, Gesellschaft): 
Für RZG sind je 3 Lektionen pro Woche d.h. 60 Lektionen pro Halbjahr und 120 
Lektionen pro Jahr geplant.  
In dem Fach RZG sind die früheren Fächer Geografie und Geschichte 
zusammengefasst. An der Theobald Baerwart werden alle drei Aspekte von RZG: 
Räume, Zeiten und Gesellschaft vom gleichen Lehrer unterrichtet, obgleich alle 
Lehrer entweder Geografie oder Geschichte studiert haben. Innerhalb der 
Fachgruppe findet ein reger Austausch zwischen den Lehrern statt, der das fehlende 
Studien- Eigenstudienwissen wo notwendig kompensiert und damit einen optimalen 
Unterricht ermöglicht. Da nur ein Lehrer den kompletten Stoff von RZG abdeckt, 
kann er sich besser auf die Klasse einstellen und vor allem auf die Zusammenhänge 
zwischen Geographie, Geschichte und Gesellschaft besser eingehen. 
 

• Aufgrund des grossen Stoffumfanges ist es kaum möglich in die Tiefe zu 
gehen, dies findet nur bei individuellen Schülernachfragen statt. 

• Exkursionen wie z.B. in das Verkehrshaus in Luzern finden vereinzelt statt, 
sollen in Zukunft öfter stattfinden. 

• Die Schweizer Geschichte wird epochenspezifisch eingebunden z.B.: 
o Mittelalter und die Schweiz 
o Rolle der Schweiz im Ersten Weltkrieg 

• DVDs und andere Medien werden von Zeit zu Zeit eingebunden und vom 
Lehrer spezifisch ausgewählt. 

• Religion kommt in RZG nur im Rahmen von Religion als Fluchtursache oder 
ähnlichem vor. 

• Gesellschaft wird im Rahmen der geschichtlichen Entwicklung thematisiert 
z.B. Französische Revolution: 3 Stände, Erklärung der Menschenrechte  
 
 

ERG (Ethik, Religion und Gemeinschaft) 
Für ERG gibt es pro Woche 1 Lektion d.h. 20 Lektionen pro Halbjahr und 40 
Lektionen pro Schuljahr. Es gibt keine Noten!  
Unter ERG fällt neben dem Unterricht auch die Schülerorganisation mit: 

• Planung von Events 

• Lerngruppenrat 

• ATI-RAT mit 
o Moderator 

https://bs.lehrplan.ch/index.php?code=ft|64|1|1
http://www.sek-theobaldbaerwart.ch/schule-1/schulparlament
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o Regelchef 
o Protokollschreiber 
o ... 

• Aktuell wollen die Schüler im Atelier z.B. Musik hören und arbeiten dafür ein 
Konzept aus. 

Der Unterricht selber hängt sehr stark von den Kindern ab, Ziel ist es die 
gesellschaftlichen Werte zu thematisieren. Beispielhafte Themen sind: 

• Umgang mit gleichgeschlechtlichen Partnern 

• Umgang zwischen den Religionen 
 

4. Berichte und Informationen 
 

Schulleitung (Tove Specker) 
 

Medien und Informatik 

• Medien und Informatik ist kein separates Fach, es wird in allen Fächern mit 
unterrichtet, die Lehrpersonen sprechen sich ab. 

• Es gibt separate Medientage dort werden wichtige Fragen behandelt wie 
o Urheberrecht 
o Wie generiert man sichere Passwörter 
o Wie recherchiert man im Internet 
o  Exkurs Office-Programme über den Nachmittag: 

▪ Jeder Schüler konnte sich ein Schwerpunktprogramm 
aussuchen von Excel, Powerpoint, Word 

▪ Wettbewerb, wer macht die beste Präsentation, Ergebnis: es 
waren richtig viele richtig gut. 

▪ Aber machen wir uns nichts vor, es gibt Cracks bei den 
Schülern, von denen können die Lehrer lernen. Aber es gibt 
auch Schüler, die können nur Touchscreen. 

o Im Fremdsprachenunterricht werden Medien immer stärker genutzt, 
insbesondere das Handy darf sehr oft eingesetzt werden. Schüler, die 
kein Handy haben, dürfen den Laptop nutzen. 

o Ab 2021 ist in Planung, dass jeder Schüler in der 5. Klasse einen 
Laptop erhält, den er bis Ende der Sekundarstufe nutzen darf, 
Entscheidung steht noch aus. 

• Informatik soll in Zukunft ausgebaut werden, wird vermutlich auf Kosten von 
«Kochen» gehen, Entscheidung noch nicht getroffen. 

 

Lehrerkonferenz (Rahel Spielmann): 

• Keine Besonderheiten 

• Die Lehrer freuen sich auf den Bewegungstag 
 

Schulrat (Ruth Streitwolf): 

• Nichts Besonderes, viele kleine Themen 
 

5. Diverses 
• Melanie Imhof tritt aus dem Elternrat aus, Christian Heuss organisiert Neuwahl 

in Lerngruppe 2w. 

http://www.sek-theobaldbaerwart.ch/Schule/schulleitung-1
http://www.sek-theobaldbaerwart.ch/Schule/lehrpersonen/atelier-b-1/#r-spielmann
http://www.sek-theobaldbaerwart.ch/Schule/schulleitung
http://www.sek-theobaldbaerwart.ch/Schule/schulleitung/vertretungen
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• Die Schule bekommt keine standardisierte Information, wie ihre Schüler auf 
dem Gymnasium performen. Informationsgewinn durch 

o Austausch in Fachgruppen zwischen Gymnasium und Sek-schulen 
o Information durch Ex-Schüler 
o Die Schulleitung kann die Qualität der Lehrer einschätzen 

• Nächste Sitzung 18. Februar 2019, 19:00 Uhr, Mensa. 
 
 
 
30. November 2019 
 
 
 
Katrin Plattner   Gernot Overbeck 
Präsidentin    Vizepräsident 
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